
Bevor es zu Gewalt wird – Gewaltprävention und Deeskalation

05. Februar 2025, 09:00 bis 13:30 Uhr 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN
Die Teilnahmegebühr beträgt 129 Euro. Anmeldeschluss ist 3 Tage vor 
Veranstaltungsdatum. Anmeldungen werden nur über das Anmelde-
formular entgegengenommen. Unsere Veranstaltungen finden Sie un-
ter www.gesundheit-nds-hb.de/veranstaltungen. Die Anmeldung ist 
verbindlich. Reservierungen sind nicht möglich. Mit Ihrer Anmeldung 
akzeptieren Sie die Teilnahme- und Stornobedingungen und erklären 
sich zur Zahlung der Teilnahmegebühr bereit. Nach erfolgreicher An-
meldung erhalten Sie im Anhang der Bestätigungsmail die Rechnung zur 
Begleichung der Teilnahmegebühr innerhalb von 10 Tagen. Spätestens 
24 Stunden vor Veranstaltungsbeginn stehen Ihnen die Zugangsdaten in 
Ihrem Buchungscenter (Link in der Bestätigungsmail) unter dem Punkt 
»Infos« zur Verfügung. Bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist eine ko-
stenfreie Stornierung möglich. Folgen Sie hierfür bitte den Schritten in 

Ihrem Buchungscenter unter dem Punkt »Storno«. Bei späterer Absa-
ge, Nichtteilnahme oder technischen Problemen, die nicht in unserem 
Verantwortungsbereich liegen, erfolgt keine Rückerstattung. Die LVG & 
AFS behält sich beispielweise im Krankheitsfalle vor, Termine kurzfristig 
abzusagen und ggf. geeignete Ersatztermine anzubieten. Aus den vorge-
nannten Punkten ergeben sich keinerlei Rechtsansprüche.

Die Verwendung Ihrer Daten für eigene werbliche Zwecke für ähnliche 
Waren und Dienstleistungen ist nicht ausgeschlossen. Das bedeutet, 
dass wir Ihnen gerne weitere Veranstaltungshinweise aus unserem 
Programm zusenden möchten. Sie können der Verwendung Ihrer Kon-
taktdaten für diesen Zweck aber selbstverständlich jederzeit wider-
sprechen.

Online-Fortbildung

ARBEITSWEISE
Fachlicher Input und Austausch, Praxisbeispiele

TEILNEHMENDE
Betreuungskräfte (§43b, vormals §87b SGB XI), Mitarbeitende 
des Sozialen Dienstes, Mitarbeitende Pflege, sonstige  
interessierte Mitarbeitende, Ehrenamtliche, Angehörige

DOZENT
Bernd Hoffmann, Diplom-Sozialpädagoge, langjähriger Ge-
schäftsführer & Einrichtungsleiter einer stationären Altenpfle-
geeinrichtung, Dozent, Chefredakteur eines Altenpflegemaga-
zins, Fachbuchautor und Gutachter im Gesundheitswesen

ORT
Online via Zoom

TEILNAHMEGEBÜHR
129 Euro

®
Für diese Fortbildung werden 
5 Fortbildungspunkte anerkannt.

BEI RÜCKFRAGEN
Johanna Diedrich 

Telefon: 0511 / 388 11 89 - 203 

johanna.diedrich@gesundheit-nds-hb.de

Maria Hellbaum 

Telefon: 0511 / 388 11 89 - 142 

maria.hellbaum@gesundheit-nds-hb.de

Alexandra Schüssler 

Telefon: 0511 / 388 11 89 - 211 

alexandra.schuessler@gesundheit-nds-hb.de

Gewalt ist ein häufig in den Medien behandeltes Thema, doch 
Gewalt gegenüber älteren und pflegebedürftigen Menschen 
wird oft vernachlässigt. Gerade diese Menschen sind aber auf-
grund ihrer Abhängigkeit und Hilfsbedürftigkeit besonders ge-
fährdet, Opfer von Gewalt zu werden. Sie haben jedoch meist 
keine Möglichkeit, sich zu wehren oder problematisches Verhal-
ten zu melden. In der Fortbildung werden Ursachen von Gewalt 
behandelt, sowohl von Mitarbeitenden als auch von Bewoh-
ner:innen ausgehende Gewalthandlungen. Zudem sollen pra-
xisnahe Leitlinien und Handlungstipps zur Gewaltvermeidung 
und Krisenintervention Sicherheit im Umgang mit Gewalt im 
Pflegealltag vermitteln.

Inhalte
• Belastungsursachen und Wege zum Stressabbau 
• Praxisnahe Reaktionen auf Gewalthandlungen von  

Bewohner:innen, auch bei Demenz
• Behandlung von Gewalt sowohl von Mitarbeitenden als auch 

von Bewohner:innen, inkl. herausforderndem Verhalten und 
sexueller Belästigung

Sollten Teilnehmende Problemschilderungen aus ihrem Ar-
beitsumfeld mitbringen, so können diese im Seminarverlauf 
aufgegriffen und Lösungen entwickelt werden.
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